
Klagelieder – Buch der Erziehung 
Schlüsselvers: „Getan hat der HERR, was er sich vorgenommen hatte, er hat sein Wort zur Vollendung gebracht.“ (2,17) 

 

Klage Ursache Hoffnung Buße Gebet 
 
 
 

Jerusalems Klage 
über sein Elend 

 
Bekenntnis der Schuld 

 
Flehen um Hilfe und 

Vergeltung 
 
 

 
 
 

 
 

 
Die schreckliche Not ist ein 

Gericht Gottes – Er ist wie ein 
Feind geworden 

 
Das Ausmaß des 
Zusammenbruchs 

 
Aufruf zur Klage und  

Flehen zu Gott 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

Klage über die Söhne Zions 
 
Gott hat seinen Zorn über Zion 

ausgegossen 
 

Die Schuld der Propheten 
und Priester 

 
Edom und Zion 

 
 

 
 
 
 

 
Flehen um Erbarmen 

 
Das furchtbare Los der 

Unterdrückten 
 

Bitte um Wiederherstellung 
 
 

1 2 3 4 5 

Verwüstung 
Jerusalems 

Gottes Gericht Jeremias Antwort Gottes Zorn Antwort Jerusalems 

Erstes Lied Zweites Lied Drittes Lied Viertes Lied Fünftes Lied 

Akrostichon (alphabetisch) Nicht alphabetisch 

                                                                                                                                                                  
Einige Themen aus Klagelieder 

 
• Gott steht zu seinem Wort, Sünde zu bestrafen 
• Gott erzieht sein Volk wie ein Vater sein Kind  
• Gottes Gnade und Barmherzigkeit hört niemals auf! 
• Wir sollten uns nicht über, sondern unter die Sünde 

von Gottes Volk stellen – Mitfühlen statt verurteilen! 
 

 

Titel: Klagelieder  hk'äyae (ekha) 

Übliche Einordnung: Prophetische Bücher 

Jüdische Einordnung: Schriften (Megilloth) 

Verfasser: Jeremia 

Zeit der Abfassung: 586 v.Chr. 

 
 
 

Klage Jeremias 
 

Hoffnung auf die 
Barmherzigkeit Gottes 

 
Aufruf zur Umkehr 

Groß ist 
deine Treue 

3:23 

Gebet: 3:55-66 

Gebet: 2,20-22 Gebet: 1,20-22 Bring uns zurück zu Dir! 
5:21 

Wehe! (1,1) Wehe! (2,1) Wehe! (4,1) 


